
BRAWO OPEN 2022: Jan-Lennard 
Struff und Maximilian Marterer 
stehen in den Viertelfinals

Die Vorfreude ist groß, das muss natürlich 
auch eine hochkarätige Band her: Und 
die wird am Donnerstagabend nach Ab-
schluss der Matches auch sofort die Bühne 
stürmen. Mitreißende Stimmen, eine erst-
klassige Auswahl an Tophits der großen 
Weltstars und eine emotionale Liveper-
formance sind nämlich das Erfolgsrezept 
für hochwertige Unterhaltung der Band 
Groovin Affairs. 

Diese Band garantiert seit Jahren volle 
Tanzflächen, fantastische Stimmung und 
aktuelle Partymusik. Es ist eine Showband, 
die jede Location zum Kochen bringt. 
Groovin Affairs gelten mit ihren authen-
tischen und leidenschaftlichen Auftritten 
als eine der erfolgreichsten Eventbands.

Warum? Mit knackigen Grooves und 
punktgenauen Beats spielen sie einen 

mitreißenden Mix aus aktuellen Hits und 
Klassikern aus Pop, Rock, Funk und Soul. 
Und noch mehr: Mit Weltstars wie Me-
lanie Thornton und Sarah Connor ha-
ben Groovin Affairs eine gemeinsame 
Geschichte. Melanie Thornton sang bei 
Groovin Affairs lange vor ihrer Zeit mit 
LaBouche. Von ihr wurde Groovin Affairs, 
die sich bereits 1991 gründeten, ebenso 
die Liveband, wie von Sarah Connor. 

Zwei Deutsche stehen in den Vier-
telfinals der BRAWO Open 2022. 
Jan-Lennard Struff und Maximi-
lian Marterer haben sich jeweils 
souverän in die dritte Runde des 
mit 134.920 Euro plus Hospitality 
dotierten ATP Challengerturniers 
beim Braunschweiger THC gespielt. 

Jan-Lennard Struff spielte auf dem Cen-
ter Court des BTHC eigentlich so weiter, 
wie er am Tag zuvor aufgehört hatte: 
Bärenstak und voll motiviert. Mit seinen 
knallharten Aufschlägen in Serie und den 
druckvollen Returns ließ er dem Italiener 
Franco Agamenone beim 6:3, 6:1 nicht 
den Hauch einer Chance. 

Ähnlich deutlich, mit 6:3, 6:3, setzte sich 
Maximilian Marterer gegen den franzö-
sischen Qualifikanten Maxime Janvier 
durch. „So deutlich, wie das Ergebnis, 
war das Spiel aber nicht“, zeigte sich der 
27-Jährige nach dem Sieg durchaus er-
leichtert. „Gegen ihn muss man sich bis 

zur letzten Sekunde konzentrieren, er 
hat einfach einen unglaublich guten Auf-
schlag. Aber ich habe Selbstvertrauen, die 
letzten Wochen liefen gut für mich, ich bin 
auf einem guten Weg“, sagte er noch im 
On Court Interview. 

Marterer, der im Jahr 2018 bereits unter 
den Top 50 der Welt gestanden hatte, 
wurde durch eine langwierige Kniever-
letzung zurückgeworfen. Vor einigen 

Wochen machte er sich in Wimbledon 
mit der geglückten Qualifikation selbst 
das schönste Geburtstagsgeschenk. Der 
Wechsel vom schnellen Grasbelag auf den 
Sandboden gelang ihm gut. Gegner im 
Viertelfinale in Braunschweig ist der an 
Nummer vier gesetzte Spanier Bernabe 
Zapata Miralles. 

Ein mögliches Viertelfinale und damit die 
Möglichkeit, dass ein Deutschen sicher 
im Halbfinale steht, verspielte Yannick 
Hanfmann. Gegen Taro Daniel führte der 
Sieger des Braunschweiger Challengers 
von 2018 mit einem Satzgewinn und mit 
Break im zweiten Satz, ehe er den Faden 
verlor und gegen den blitzschnellen und 
nie aufgebenden Japaner, der nun gegen 
Jan-Lennard Struff spielt, doch noch un-
terlag. Und auch Mats Moraing stand in 
seinem Match über weite Strecken auf 
verlorenem Posten. Das allerdings mit 2:6, 
6:7 gegen den an Nummer zwei gesetz-
ten Argentinier Federico Coria.

Für die große Sensation des Tages sorgte 
der Chinese Zhizhen Zhang, der über ein 
Special Excempt ins Hauptfeld kam. Seine 
Chance nutzte der 25-Jährige eiskalt. Als 
aktuelle Nummer 282 der ATP-Weltrang-
liste betrat er den Center Court gegen die 
topgesetzte Nummer 50, den Spanier Pe-
dro Martinez. Doch von dieser Differenz 
in der Platzierung war nichts zu merken, 
Zhang schoss den Turnierfavoriten mit7:5, 
6:3 vom Platz. 

Beeindruckender Auftritt: Maximilian Marterer 
steht im Viertelfinale. 

Wir gehören keinen Aktionären, sondern 
unseren Mitgliedern. Und so handeln wir auch: 
verantwortungsbewusst und verwurzelt in der 
Region. Deshalb investieren wir auch lieber in 
echte Werte und Unternehmen vor Ort.

volksbank-brawo.de

Um gemeinsam 

hohe Ziele zu 

erreichen, fangen wir 

auf Augenhöhe an.

Aufeinander 

eingespielt – 

was auch 

passiert.

Girls just wanna have fun 
Ladies Night mit Groovin Affairs präsentiert von KOSATEC

DONNERSTAG
Ab 11:00 Uhr
Viertelfinale Einzel und Doppel 

Ab ca. 20:00 Uhr
Ladies Night mit  
„Groovon Affairs“ 

Das Programm

Der Donnerstagabend bei dem ATP Challenger ist legendär. Es ist die 
die Party unter den Partys auf dem Gelände des Braunschweiger THC. 
Der Place to be. Modenschau und Higher Live gleichermaßen. Die Nacht 
der kurzen Röcke und der überschäumenden Stimmung. Es gab schon 
viele Titel für diese eine Nacht, die kurz und knapp einfach heißt: Ladies 
Night. Vorhang auf also, wenn es nach der coronabedingten Pause nun 
endlich wieder heißt: Girls just wanna have fun. 
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Ebenso wichtig sind natürlich die Partner. 
Wie heißt es doch in sämtlichen Dank-
sagungen: „Ohne unsere Partner und 
Sponsoren wäre die Durchführung des 

Turnieres nicht möglich gewesen.“ Klingt 
abgedroschen, hat aber einen kaum zu 
überbietenden Wahrheitsgehalt. 

Von Ehrungen und energetischen 
Partnern
Ein Turnier von der Größenordnung und des Bekanntheitsgrades der 
BRAWO Open eignet sich natürlich wunderbar, um besondere Momen-
te zu inszenieren. Ehgrungen zum beispiel. Und davon gab es in den 
vergangenen Tagen gleich zwei – die allerdings gingen an ganz unter-
schiedliche Adressaten. 
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Die Region Harz-Heide zeichnet sich durch eine besondere Gemeinsamkeit mit den BRAWO OPEN 
aus. An der Spitze der Tennisregion steht mit Volker Jäcke der Turnierdirektor des ATP Challengers. Ge-
meinsam mit seinem Jugendwart Thorsten Münnich nutzte er die Gelegenheit, zwischen zwei Matches 
auf dem Center Court besonders erfolgreiche Spielerinnen und Spieler des Regionskaders auszuzeich-
nen. Dazu gehörten Landes- und Vizemeister ebenso wie Teams, die die Finalrunde der Mannschafts-
meisterschaften des Tennisverbandes Niedersachsen-Bremen (TNB) erreichten. „Wir sind wirklich stolz 
auf euer Talent und euren Fleiß“, so Jäcke. 

Die Landwindgruppe ist ein ganz besonderer 
Partner des Turniers. Sie liefert nicht nur den 
Strom für die Fahrzeuge des Shuttle Service der 
BRAWO OPEN - sie plant, baut und betreibt 
Windparks mit Bürgerbeteiligung.

Der Energieversorger Landstrom liefert aus-
schließlich 100 % Ökostrom und steht Interessier-
ten auch bei Fragen zur Ladeinfrastruktur und 
Photovoltaik zur Seite. Besonders positiv: Auch 
Industrie- und Gewerbekunden werden mit 
regionalem Ökostrom versorgt.

Jeder sollte inzwischen dem Klimawandel mit er-
neuerbaren Energien begegnen. Nur so können 
auch die nächsten Generationen die Einzigartig-
keit der Erde erleben. Genau das ist das Motto 
der Landwindgruppe – und es gibt kaum ein 
besseres. 

Weitere Informationen: www.landstrom-
landwind.de

Seit einigen Jahren zeichnet der Deutsche Tennis 
Bund (DTB) seine erfolgreichsten und besonders 
engagierten Trainer mit dem „Trainer Award“. 
aus. Auch dafür bot sich der Center Court des 
BTHC ganz hervorragend an. Der Präsident des 
Tennisverbandes Niedersachsen-Bremen (TNB) 
und gleichzeitiger Vizepräsident des DTB, Raik 
Packeiser (l.), überreichte gemeinsam mit Guido 
Fratzke (r.), dem Bundestrainer Ausbildung im 
DTB, den Award an Heiner Moraing. 

Der ehemalige Profi, der auch auf Grand Slam 
Ebene spielt, gründete nach seiner Zeit als Profi 
eine eigene Akademie und betreut geneinsam 
mit seinem Bruder Peter zahlreiche erfolgreiche 
Spielerinnen und Spieler. 
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Menschen bei den BRAWO OPEN
Natürlich – es sind die Spieler, die im Fo-
kus, im Mittelpunkt des Interesses stehen. 
Sie werden bewundert und bestaunt, 
manchmal ist man natürlich auch verwun-
dert oder verärgert. Dennoch, die Struffs 
und Marterers, die Corias und Zhangs 
sind es, die die Besucher sehen wollen.
Aber was wäre ein Turnier wie die BRA-
WO OPEN ohne all die Helfer. Da sind 
natürlich die Damen und Herren am 
Eingang, die Security, das Team an den 
Waschmaschinen. Sie sieht man kaum, 
weil sie abseits des Platzes agieren, ohne 
die aber sehr wenig funktionieren würde. 
Aber auch auf dem Platz gibt es wichtige 
Hände, die manchmal übersehen werden. 
So wie die Ballkinder und Platzwarte, 
die dafür sorgen, dass es den Spielern so 
leicht gemacht wird. Auch sie verdienen 
einen riesengroßen Applaus. 


